
 Häufige Fragen  
–> selbst beantwortet 
 

 

Kann ich das Reitabzeichen 5 und den Pferdeführerschein Umgang in 
einem Kurs zusammen machen? 

Ja, absolut! Diese beiden Prüfungen ergänzen sich wunderbar, weil sich einige 
Inhalte überschneiden. Viele Teilnehmer machen sie bewusst zusammen, weil man 
dadurch weniger einzelne Kurstermine braucht und alles in einem Rutsch erledigen 
kann. 
Und wer noch motiviert ist, kann sogar das Longierabzeichen dranhängen – das 
passt prüfungstechnisch ebenfalls sehr gut dazu! 

 

Welche Reitabzeichen kann ich kombinieren – und in welcher 
Reihenfolge darf ich sie machen? 

Die Reitabzeichen 10 bis 6 sind sehr flexibel – sie müssen nicht in der 
vorgeschriebenen Reihenfolge abgelegt werden. Man kann Abzeichen auslassen 
oder nach Können auswählen. 

Ab Reitabzeichen 5 bis 1 gelten feste FN-Regeln: 

• Diese Abzeichen müssen in der richtigen Reihenfolge abgelegt werden. 
• Zwischen zwei Prüfungen müssen mindestens drei Monate liegen. 
• Pro Prüfungstermin darf man nur ein einziges Abzeichen ablegen. 

Der Pferdeführerschein Umgang 

• ist ab dem RA 5 Pflicht und darf gleichzeitig abgelegt werden. 
• kann aber auch schon vorher abgelegt werden (z. B. mit RA 10–6). 

Der Pferdeführerschein Reiten (früher „Reiterpass“) 

• kann mit jedem Abzeichen kombiniert werden, 
• ist kein großer Zusatzaufwand und generell sehr sinnvoll, wenn ihr im 

Straßenverkehr unterwegs seid. 

Das Longierabzeichen (LA 5 und LA 4) 

• muss in der richtigen Reihenfolge abgelegt werden, 



• zwischen LA 5 und LA 4 müssen ebenfalls drei Monate liegen, 
• es kann zu jedem Reitabzeichen zusätzlich abgelegt werden, 
• Voraussetzung: Pferdeführerschein Umgang (wie beim RA 5). 

 

Ich habe noch kein Abzeichen, möchte aber das RA 5 machen. Was 
benötige ich dafür? 

Für das RA 5 gibt es verbindliche Voraussetzungen: 

1. Pferdeführerschein Umgang – Pflicht 
Du brauchst ihn unbedingt. 
Du kannst ihn gleichzeitig mit dem RA 5 ablegen. 
Alternativ gelten RA 6 + RA 7 als Ersatz, aber dann müssen zwischen RA 6 und 
RA 5 drei Monate Pause liegen. 

2. Mitgliedschaft in einem Reitverein 
Wichtig! 
Ohne Vereinsmitgliedschaft darfst du zwar prüfen, aber dein RA 5 wird nicht 
anerkannt. 

3. Reiterliches Können 

• sicherer Sitz in allen Gangarten 
• Dressur auf E-Niveau 
• erste Sprünge 
• mehrere Jahre Reiterfahrung 

4. Ausrüstung 
Für das RA 5 wird bereits Turnierkleidung verlangt: 

• weiße Reithose 
• Sakko 
• ordentliche Reitstiefel oder Stiefeletten mit Chaps 
• Handschuhe (weiß empfohlen) 

 

Ich reite noch nicht lange – kann ich trotzdem ein Reitabzeichen 
machen? 

Ja! Die Reitabzeichen 10 bis 6 sind sogenannte Motivationsabzeichen und ideal für 
Einsteiger. 
Sie helfen dabei, Sicherheit, Routine und Freude am Reiten aufzubauen. 

Wenn du dir unsicher bist, welches Abzeichen für dich geeignet ist, kannst du: 

• mir ein Video schicken, damit ich dein Level einschätzen kann, oder 
• zu einer Schnupperstunde vorbeikommen. 



Falls sich im Vorbereitungskurs zeigt, dass ein anderes Abzeichen besser passt – 
höher oder niedriger – können wir das jederzeit anpassen. 
Wir wollen schließlich, dass du Erfolgserlebnisse hast, und dafür finden wir immer 
das passende Level. 

 

Ich bin noch nie gesprungen – kann ich trotzdem ein Reitabzeichen 
machen? 

Ja – es kommt aber darauf an, welches Abzeichen du machen möchtest. 

Für RA 10 bis RA 8 brauchst du überhaupt kein Springen, da ist alles entspannt. 
Wenn du ein RA 6 oder RA 5 machen möchtest, gehört ein kleiner Parcours zur 
Prüfung dazu. 

Noch nie gesprungen zu sein ist dafür nicht optimal, aber auch kein Drama – wir 
bringen dir das gerne bei. 
Allerdings empfehlen wir ganz ehrlich: 
👉 Für RA 6 und RA 5 solltest du vorher ein paar Springstunden gehabt haben – 
entweder im eigenen Stall oder gerne auch bei uns. 

Wenn du schon sehr sattelfest bist, lassen sich die Grundlagen auch in den drei 
Kurstagen bei uns erarbeiten. 
Trotzdem ist es ein angenehmeres Gefühl, wenn man davor zumindest einmal 
gesprungen ist und weiß, was einen erwartet. 
Komm doch gerne zu einer Schnupperstunde vorbei! 

 

Wie läuft der Kurs ab? 

Unsere Kurse beginnen mit einer gemeinsamen Besprechung, bei der jeder kurz 
erzählt, wo seine Stärken und Schwächen liegen. 

Grundsätzlich besteht jeder Kurstag aus: 

• Bodenarbeit 
• Stationsprüfungen trainieren 
• Theorie 
• Reiten 

Am ersten Tag machen wir Springgymnastik. Wir reiten die Springpferde, hüpfen 
über kleine Hindernisse und schauen uns gemeinsam an, was du schon gut kannst 
und wo noch Übung nötig ist. 

Am zweiten Tag steht das Dressurtraining im Vordergrund. Wir üben die Aufgabe so 
lange, bis sie sicher sitzt und prüfungsreif ist. 

Am dritten Tag trainieren wir das Parcoursspringen. Der Prüfungsparcours wird in der 
richtigen Höhe so lange geübt, bis sich jeder sicher fühlt. 



Unsere Kurse sind so aufgebaut, dass du dich Schritt für Schritt sicher fühlst. 
Wir üben alles so lange, bis es sitzt – niemand wird ins kalte Wasser geworfen. 
Zwischendurch ist immer Zeit für Fragen, Erklärungen, Pausen und selbstständiges 
Lernen. 
Am Ende des Kurses bist du optimal vorbereitet und weißt genau, was in der Prüfung 
auf dich zukommt. 

 

Wie viel kostet mich das Reitabzeichen? 

Der Preis setzt sich im Baukastensystem zusammen: 

1. Kursgebühr 
2. Prüfungsgebühren – abhängig von der Anzahl der Abzeichen 
3. Übernachtung (alle Mahlzeiten inklusive) 
4. Tagesverpflegung, wenn du bei uns essen möchtest, aber keine 

Übernachtung gebucht hast 
5. Zusätzliche Reitstunden, wenn du nach der Kurszeit noch extra üben 

möchtest 

 

Was muss ich zum Übernachten mitbringen? 

Für die Übernachtung brauchst du alles, was man auch zu einer Klassenfahrt oder 
Jugendfreizeit mitnimmt: 

• Handtücher 
• Waschzeug 
• bequeme Kleidung 
• eventuell ein kleines Kissen, Stofftier oder Kuscheldecke 
• Reitzeug 
• Schreibunterlagen 
• ausgedruckten Theorieordner oder Tablet 
• Gummibärchen und andere Süßigkeiten 

Und ganz wichtig: ein Ladekabel – das wird am häufigsten vergessen 😉 

 

Ich bin Vegetarier/in – geht das klar? 

Natürlich! Kathrin und fast alle Azubis im Stall sind Vegetarier, deshalb ist der 
Essensplan für die Kurswoche komplett vegetarisch. 
Den Kursplan bekommt ihr etwa zehn Tage vor Beginn. Wenn ihr etwas nicht mögt 
oder gegen etwas allergisch seid, könnt ihr euch gerne noch melden. 
Wir wollen, dass alle satt und glücklich sind! 

 



Ich habe eine Lebensmittelallergie – könnt ihr darauf Rücksicht 
nehmen? 

Ja, bitte melde dich vor Kursbeginn bei uns, damit wir das abklären können. 
Glutenfrei? Laktosefrei? Nussallergie? 
Kein Problem – wir müssen nur wissen, worauf wir achten sollen (und was wir besser 
nicht servieren). 

 

Wie läuft die Prüfung ab? 

Ein bis zwei Tage vor der Prüfung bekommt ihr einen genauen Ablaufplan. 

• 6:15 Uhr: Frühstück für alle Übernachter 
• 7:00 Uhr: Pferde fertig machen 
• 8:00 Uhr: kurze gemeinsame Besprechung 

Ab ca. 8:15 Uhr starten wir mit Bodenarbeit und Theorie, danach folgen Springen 
und Dressur. 
Der Ablauf ist sehr ähnlich wie im Vorbereitungskurs, deshalb kennt ihr euch bereits 
gut aus. 
Es stehen euch immer zwei bis drei Helfer zur Seite, die darauf achten, dass alles 
rechtzeitig und stressfrei abläuft. 

Wir machen diese Prüfungen rund 20-mal im Jahr – für uns ist das Routine, und 
genau deshalb nehmen wir euch gerne die Aufregung. 
Wenn du den Kurs bei uns gemacht hast, bist du sehr gut vorbereitet – das schaffen 
wir gemeinsam! 

 

Muss ich ein eigenes Pferd mitbringen? 

Nein, das ist nicht notwendig. 
Wir haben brave, gut ausgebildete Schulpferde. Besonders beim Springen sind sie 
sehr zuverlässig und helfen dir ruhig durch die Prüfung. 

Wenn du dein eigenes Pferd mitbringen möchtest, ist das natürlich möglich. Wir 
müssen dann allerdings prüfen, ob noch eine Gastbox frei ist, da wir oft sehr 
ausgebucht sind. 

 

Ich reite noch nicht lange – kann ich trotzdem mitmachen? 

Das kommt auf das Abzeichen an. 
Für manche Abzeichen brauchst du mehr praktische Reitkenntnisse, für andere eher 
theoretisches Wissen. 
Schreib uns einfach kurz, was du schon kannst – wir beraten ehrlich und ohne 



Fachchinesisch. 
Gerne kannst du auch zu einer Schnupperstunde vorbeikommen, dann schauen wir 
gemeinsam, was bereits möglich ist. 

 

Wie groß sind die Gruppen? 

Unsere Gruppen sind sehr unterschiedlich. In den Ferien können es auch einmal 
über 20 Teilnehmer sein. 
Wir haben jedoch einen sehr guten Zeitplan und mehrere erfahrene Reitlehrer, 
sodass alle optimal vorbereitet werden und niemand zu kurz kommt. 

 

Wie läuft das mit der Anmeldung? 

Die Anmeldung erfolgt über unsere Website. Dort findest du ein Anmeldeformular, 
das du bitte ausdruckst, vollständig ausfüllst und uns idealerweise per E-Mail als 
PDF zusendest. 
Du erhältst anschließend eine Bestätigung mit allen wichtigen Informationen. 
Danach kannst du deine Anzahlung leisten. 

Etwa zehn Tage vor der Prüfung bekommt ihr alle weiteren Infos per WhatsApp. 
Bitte achtet deshalb darauf, auf dem Anmeldeformular die richtige WhatsApp-
Nummer anzugeben. 

 

Habt ihr auch brave Schulpferde für ängstliche Reiter? 

Grundsätzlich sind alle unsere Pferde sehr brav, erfahren und nicht nervös. 
Ein ängstlicher Reiter ist jedoch immer eine besondere Situation, da Unsicherheit die 
Umsetzung der Anweisungen erschweren kann. 

Wenn ihr sehr unsicher seid, empfehlen wir dringend eine Schnupperstunde. So ist 
die Situation entspannter, wir können passende Pferde auswählen und ihr müsst in 
der Prüfungswoche nicht alles neu kennenlernen. 
Gerade im Springen sind unsere Pferde sehr sicher. 
Denn wirklich genießen kann man das Reiten nur, wenn man seine Angst auch ein 
Stück weit loslassen kann. 

 

Welche Kleidung benötige ich für das Reitabzeichen? 

Bis einschließlich Abzeichen 6 reicht zweckmäßige Reitkleidung. Sie sollte ein wenig 
nach Prüfung aussehen, zum Beispiel mit Bluse und weißem Kragen. Außerdem ist 
es schön, wenn nicht alle ganz bunt reiten, sondern eher in dunklen Farben wie 
Schwarz oder Dunkelblau. 



Das gilt auch für das Longieren, den Pferdeführerschein Umgang und den 
Pferdeführerschein Reiten. 

Ab dem Reitabzeichen 5 ist komplette Turnierausrüstung erforderlich, also Sakko, 
weiße Reithose usw. 

Wichtig: Bei allen Abzeichen ist ein sicherer Reithelm und Handschuhe Pflicht. 

 

Ich komme gemeinsam mit einer Freundin – können wir im gleichen 
Zimmer übernachten? 

Ja, das ist überhaupt kein Problem. 
Wichtig ist nur, dass du diesen Wunsch direkt bei der Anmeldung angibst und dich 
nicht erst kurz vor Kursbeginn meldest, wenn die Zimmer bereits eingeteilt sind. 
Wir versuchen immer, alle Wünsche zu berücksichtigen – und bisher hat das auch 
immer geklappt 😊 

 

 

 


